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Text 

§ 775. (1) Die Vergütung für Aufopferung oder Beschädigung in Fällen der großen Haverei tritt für 
die Schiffsgläubiger an die Stelle desjenigen, wofür die Vergütung bestimmt ist. 

(2) Dasselbe gilt von der Entschädigung, die im Falle des Verlustes oder der Beschädigung des 
Schiffes oder wegen entzogener Fracht im Falle des Verlustes oder der Beschädigung von Gütern dem 
Reeder von demjenigen zu zahlen ist, welcher den Schaden durch eine rechtswidrige Handlung verursacht 
hat. 

(3) Ist die Vergütung oder Entschädigung von dem Reeder eingezogen, so haftet er in Höhe des 
eingezogenen Betrags den Schiffsgläubigern in gleicher Weise persönlich wie den Gläubigern einer Reise 
im Falle der Einziehung der Fracht (§§ 771, 772). 


